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NA H VORN 
50 Cassetten, die ich gerne als 
Platten hätte. Teil Eins 1 

von Michael Tesch 

Der Stun~ im Wasserglas hat sich 
gelegt. Es 1st wieder Ruhe einge- 

., kehrt. Die selbstproduzierte Cas- 
sette hat abgedankt Fast unbr. k . · ,. mer t Ill 
den Metropolen aufgetaucht, liebevoll e- 
ptl_egt_ Ill cler Provinz, von wenigen ~-, 
plötzlich sehr viele waren K .. 1 ,be re 
p .. . . ' · urz e 1ge 

ersonhchke1t und viel Papier im Brietka- 
sten. Bneffreundschaft auf Cassettenbasis 
Assoziationen: Köln-Düsseldorf C - . 
ten ca · K , asset- 

- .- ~io, org Ms 10/20-0berschüler 
Qualttat-Auslancl. Ging es einigen u M ' 
sik und ein Medium suchten die m . LI- '· meisten 
nur Kontakte. 1984 sind Funktion und 
Wirkun_g ausgereizt. Musiker haben das 
schon früh erkannt und ihre meist heftto 
kurze T· L. b · ig - ape- re e in schwarzes Yin 1 ' 
bettet. Y ge- 

. Spätestens in 15 Jahren kennt , 
ehe Ca:· , . man ssettenprocluktionen der letzten 6/7 
Jahre sowieso nur noch de N , 1 m am~ 
nae 7. Denn dann hat sich bei d . 1 c en me1s1en 

Tapes die Magnetbeschichtung am Ton- 
kopf ab- uncl somit das Band srummgerie- 
ben. Dodi rückwirkend gilt noch immer: 
Eisengrau kommt vor den genialen Dille- 
t:mten. Deshalb jetzt also clie 50 reasons 
to leave your lover. 

Tusch. ln Düsseldorf bin ich gebo- 
ren. In Düsseldorf kenn ich mich aus. Wie 
immer 4000 vor 5000. Klar. Klar 80 der 
Start ins Musikerleben. Die Radikalität ei- 
nes Hans, der seine Neuen Schlager da- 
mals auf belebten Straßen und Plätzen di- 
rekt in clen Recorder sang, ließ aufhor- 
chen. Öer Überblick (Stadtzerrung) regi- 
strierte, die Inzucht blühte, cler Konsu- 
ment der nur hörte und verkaufte (aber 
nie kaufte) fancl sich auf cler Aachener 
Straße im Klar 80 Laden ein. Jeder ein 
Musiker, alle wollten raus aus clen Kellern. 
Generelle Repertotrelänge. ein Stück. So 
mußten Sampler her. Den aus dem Jahr 
81 hab ich als vorbildlich ausgewählt. Al- 
les oder nichts war Titel und Programm 
gleichzeitig, aber auch unerreichbares 
Ziel. Alles oder nichts klingt auch 84 er- 
staunlich frisch uncl unverbraucht. Ge- 
hört trotz starker Konkurrenz immer 
noch zu clen besten »tape only« Zusmn- 
menstellungen. Wir hören Aqua Velva, 
Pyrotator, Die Zwei, [aiaja, Roter Stern 
Belgrad, SyjJ/J, Strafe für Rebellion. Also 
Gruppen, die heute jeder kennt. Qualität 
aus Düsseldorf, die so manchen Kölner 
damals neiclvoll nach 4000 schielen ließ. 
Düsseldorf war uncl ist die Smelt der ge- 
nialen Elektroniker. Einer von ihnen, der 
es nie geschafft hat und es auch in Zu- 
kunft nicht schaffen wird, ist Rainer Ra- 
bowski alias Roter Stern Belgrad Seine 
zeitlose Elektronik Tanzmusik können 
nur Tapetreunde genießen, da Rara sich 
trotz guter Angebote nie zu einer Vinyl- 
veröffentlichung entschließen konnte. 
Cassettenfanatiker rufen bravo, aber bei 
Rara hat das nichts mit cler Treue zu ei- 
nem Medium zu tun, sondern einfach nur 
mit Schusseligkeit. Unter uns, dieser be- 
gnadete Kerl kriegte einfach nichts auf die 
Reihe. Was Rara heute treibt, wie und wo 
ist mir nicht bekannt. Ab uncl zu ver- 
schluckt 4000 eben auch schon jeman- 
den. Von clen wenigen existierenden Ro- 
ter Stern Belgrad Tapes ist mir Regenma- 
cher etas liebste. Es ist gleichzeitig auch 
Rams letztes musikalisches Lebenszei- 
chen. Regenmacher bringt afrikanische 
Musik, verbindet hypnotische Rhythmen 
mit magischen Voodoo Zauber und wür- 
cle diese Cassette heute als Platte wiecler- 
veröffentlicht, es wäre ein Hit. G:1rantiert. 

Die Krönung cles Hauses Klar 80 er- 
schien allerdings nicht auf elem Label, 
sondern wurde nur über Klar 80 vertrie- 
ben. Ich recte (noch, bale! schwärme ich) 
von cler C-10 Tapeserie von Christo Haas 
und Beate Bartel, kurz Cf-JBB. Schwarz- 
Silber-Rot-Blau, 4 Cassetten, jede auf 50 
Fanexemplare limitiert, deren musikali- 
scher Wen nicht hoch genug eingeschätzt 
werden kann. Leider wissen wegen der 
unverschämt geringen Auflage cler Tapes 
nur einige wenige Leute, claß Christo 
Haas cler Weltmeister am Korg MS 20 ist. 
Jecler, cler so ein Gerät zu Hause stehen 
hat, sollte versuchen, zuminclestens eine 
der CHBB Cassetten zu hören. Er würde 
clann für clen Rest seines Musikerclaseins 
Strom sparen können. ?yro/ator-Chrislo 
1-faas-Roter Stern Belgrad sind die genial- 
sten Verarbeiter von Triggerimpulsen. 
Nachdem RSB sich ausgestöpselt hat, Py- 
rotator am Konzept cter Gebrauchsmusik 
arbeitet unct in sein ganz privates Wun- 
clerlancl vordringt, wäre Christo Haas der 
einzig kompetente Musiker Sparte intelli- 
gence harte elektronische Tanzmusik. 
Doch wo ist er jetzt, wo wir ihn brau- 
chen, um clie ganzen öden Hitparaden Ta- 
stateure zu vertreiben? Neger brauchen 
keine Elektronik. 

Blicken wir zur geteilten Stadt Berlin, 
der zweiten wichtigen Cassettenstaclt ver- 
gangener Zeiten. 

I-lier gab es Eisengrate uncl das Cas- 
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e selten Combinai. Die Toaticbe Doris unel 
? den Sie/JenköjJfigen Informator, clcr ,wch 
'!"i heute noch-nichts von seiner lbclik:Jii1;i1 
Q. ui_icl Energie eingebC1ßt hat. Gen:.1uso wie 
a,l'1 ~ e 1e mittlerweile so schick uncl modisch 
OQ geworclene Stahlmusik clcr h11slürze11- 
g, den Neubauten. Alle finden sic ja sooo 
~ toll, ihre Platten muß man einfach haben, 

nur es findet sich ja leider, lciclcr so selten 
;p die passende Gelegenheit, cten vergolclc- 
;;l ten Kollaps aufzulegen. Stahlmusik wur- 
t;') cle von clen Neu.bauten am I. 6. 80 in ei- 
E: ner Autobahnauffahn aul·gcnommen. Als 

Cassettencover gab es ein Stück ,.urecht- 
~ geschnittenes Alublech. Neben Use11gmu 
g. clas Cassetten Com/Jinat. Viele Zick 7,ack 
Q Gruppen veröffentlichten hier ihre ersten 
::i: nichrn1usikalischen Gehversuche. Ein 
g Sampler versprach Musik zur /.!nlS/Jcm- 
9 nung uncl lockte mit: Scl1mirgelp,1pier :1u1· 
~ cler Cassettenh(ille. Borsig Werke, S/m,m,~ 
:o aus den Wollwn, Leben und Arbeiten 

nervten gehörig uncl gut, himerliei:,en 
0 kurz,z,· ·· c:, "e ~en spater sog:1r /vleisterwerke. Ale- 
~ Xander von Borsig I SentimentaleJupend 
~ veröffentlichte seine ersten L\1/erke auf 
E elem Combinci!s L;1bel. Die 'f'ödliche Do- 

ris brachten zusammen mit Ta/Jea IJ!u- 
menschein :!ls Tabea und Doris ihr Dür- 
Jen doch wohl noch Apache tanzen her- 
aus. Unct so weit:er uncl so fort. Es mC1f:,rcn 
noch viele Tapes erw:ihnt werden, doch 
es kann sich hier nur um eine Auswahl 
handeln. 

Wenden wir uns also elem Süden zu. 
Genauer elem Mainzer/Frankfurter Raum. 
I-tier ve1- · . 1 . . . m1tte t:en Soz1olog1estuclenten ih- 
re Wahn1ehmungen in Tapeform. Hört 
man heute z. B. clen Wah,-nehnnmgssain- 
f)ler 198'! . r~ D , P . mn . ., Apo Now, Les Crepes, 
V: ar, Kekkonen, Rogalli uncl [:'rfrinken 

Cikkum, wire! immer noch deutlich um 
Was - I . · ' . . es e en Mamzern elmmils ging. Oas Re- 
ag1ere11 r·u A _ . au_ mwelt, ebs Einbeziehen von 

llt,igsgerauschcn vom Rasierer angef:111- 
ren, über Staubsauger, S1:rafi;enl;irm bis 

1
_117 zum gefürchteten Pref:,lufrhammcr. 

s_ie verursachten Hörschocks, schufen .lr- 
ntationen. Die Ger:iuschclokumem;nio- 
nen wurclen/werclen von clcn meisten als 
Krach t , 1 0t,1 :1bgelehnt. Otto Normalkon- 
sun1e11t 1 • C na im Neif.scius vor Krach und 

haos. Wahrnehmungen macl1ten aber 
auch Mut, eröffneten sie doch vielen die 
Moglichkeit:, ohne Instrument ins Musik- 
gesch;ift: einsteigen zu können. A us Wahr- 
neiJ,nungen wurde Tödliches Schweigen 
(~usburg) unel Selektion. Tödliches 
Schweigen veröftentlichte Das Ding aus 
eine,- anderen Wett, einen S:m1plcr mit 
LI. a. Roga/li Revival Combo, Schalten un- 
ter Fi1· Lil . - ··, - - - unct P. C Kekkonen. Dagegen 
Wartete11 ct· · M · . c I ,. 
1
. 1e 1n amz verbliebenen .,e .e"- 
ion Leute bei ihrem imcrnationalen Sam- 

pler Oflene Systeme mit bck;1nmeren Na- 
111en alt' I' 6 /, 
1 T 1 : 'ena/clo and the Loaf, PI . D-1, 
d ,' Murnau, A rt uncl Tödliche Doris. Bei- 
k~ Sa111pler lütten Schlugpunkte sein 
__ onnen. Doch wenn wenige Resümee 
ziehen .. 1 . ... . kl" , wiic es fur andere (aus last: uner- 

arlichen Gründen ,mm denke an SP!<) 
schick und Mocle. Doch weiter im Text. 
Se/eke . 
D .. · ion war zusammen mit elem Bonner 
b ate~iverar/Jeitungslabel in Bonn Hoch- 

urg .incterer Musik. Zwei Datenverarbei- 
tungs Tapes habe ich stellvertretencl für 
vi~le Weitere gute Data C,1ssenen ausge- 
Wahl t: Sinn und Form uncl Endzeit, zwei 
Sampler. I-lier hat Andreas Müller das be- 
gonnen w- - .. ( l · ·) 1 · I" . , ,is spater gerac e 1etz1 as ",1- 
sing from the reel sand«-Serie Furore 
inacht: einen eindrucksvollen akusti- 
schen Situationsbericht über andere Mu- 
51~ vorzulegen. Auf Datenverarbeitung 
hone m · · · -· I M . an Culture Amnesia, Cul/urcu;,e, 
F.B., Pseudo Code, c Tl., Nocturnal 
-missions, E,jJlendor G'eometrico, ,1ber 
auch Section 25 ocler Virgin Prunes. Das 
Ware 1· . __ n e 1e Label, was folgte waren unge- 
<'.ahlte Einzelprocluktionen auf Label, clie 
eigentlich keine waren, cla oft nur eine 
einzige Cassette auf ihnen erschien. P,Jr- 
~n. . ~ 
füll_' em Label habe ich vergessen aulzu- 

ien: Aleph I-loch 2 aus Rastatt. Deren 

Alexander von Borsig 

die Zwei 

. . 11 .. KOJJ/. 'J'erze!ls - So Proclukuon des am . . , 
, , ·! nicht anders ist immer noch cl1c gc- 
unu. I I ·I ·t1Til 

F .· i von )·1zz Pus nLus ., . lungenste us101 . '_... .. . , 1. ,_ 
Apropos vergessen, cl:1 ich vc'.s~1che, _L ic 

... _ ... 1 1 lid' ·ius elem GeeL1cl11111s zu sen I ape1 uc <, ' , · . _ . 
· . .;·t vieles clurche1nancle1 schreiben, ge1,1 · . . . . , . 
uncl manches fällt unbeabs1chug1 u111e1 
clen Tisch. Aber ich möchte hier nu1 ,in 

. inern die mir spon1;1n als Casseuen em , . . , 
. . 11 . 1.t cl'! ess·entiell e1ntallen. In clen be1sp1e 1.1 , ·· · · , 

ühlen uncl einzelne nach elem Tapes zu w ..... 
Motto »das war ja auch ,uclH soo 

. ·cken wollte 1ch um- schlecht« her:wszup1 , 

~hffi , · .. &· 
50 Cassetten zu benennen 1st .,1s 

Ziel, 20 Namen sine! bereits. gelaHen: 20 
Casserten, nach denen man ;1b soto1 t su- 

chen sollte. . 
Es lohnt sich. Denn clie Chancen, ir- 

gendeine cler besprochenen C;1sseuen ir- 
gendwann einmal als arch1vlestes Vinyl 
zu finden, sine! gering, sehr gering. • 

Blixa Bargeld 
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DIVA -franz. oder engl. 189,- 
ERASERHEAD 189,- 
MOON IN THE GUTTER- Kinski 189,- 
ROCKY HORROR PICTIJRE SHOW 189,- 
BIG MEAT EATER 189,- 
PLAN 9 FROM OUTER SPACE 99,- 
MULTIPLE MANIACS/CDC.FIENDS 189,- 
RUTLES-ALL YOU NEED IS CASH 99. - 
SEBASTIANE-by Derek Jannan 189, - 
AI NO CORRIDA -In the realm 
of the senses 189,- 
BEHIND THE GREEN DOOR 179,- 

EATING RAOUL 
CASABLANCA -Bogey 
MALTESE FALCO~ -Bogey 
PERFORMANCE -'Mick Jagger 
ORDER OF DEATH -J.Rotten 
LONES(»,IE COWBOY-by Warhol 
FLESH/HEAT/TRASH-Warhol je 
DECAMERON -by Paso! ini 
HEARTBEAT -Sissy Spacek 
HAIR - John Savage 
LIQUID SKY 
MONTHY PYTHON'S: THE 
MEANING OF LIFE 
STREET WALKER -5. Kristel 

189,- 
99,- 
99,- 

159,- 
189,- 
189,- 
189,- 
159,- 
159,- 
159,- 
199,- 

159,- 
189,- 

und 3000 weitere Filme. Nur Ori- 
ginalvideos in engl. Sprache. 
Katalog gegen 4 DM in Briefmarken. 
Lieferung p.NN oder Yorkasse(+5,- 
Yersandkosten).Lieferung ins Aus- 
land nur gegen Euroscheck vorab. 

MA/L ORDER Med;en GmbH 

~ 
Mozartstraße 4 , 4690 Herne 2 

Tel. (02325) 797800 
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